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Eine Dorfgemeinschaft feiert sich selbst

In Krainhagen liegen Vorbereitungen für Festtag in letzten Zügen / Abends Tanz mit DJ

Krainhagen (sig). Das spricht für den wieder erwachten Gemeinschaftsgeist der Krainhäger: Alle Vereine,
Gruppen und sonstigen Institutionen wollen in diesem Sommer ein Dorfgemeinschaftsfest feiern. In
mehreren Zusammenkünften haben sie die Weichen für diese Veranstaltung auf dem Gelände vor der
„Berghütte“ gestellt.

Schon jetzt zeichnet sich ein sehr buntes, abwechslungsreiches Programm ab, zu dem alle Gruppierungen
ihren Beitrag leisten. Die endgültigen Zeiten der einzelnen Auftritte sind noch nicht endgültig bestimmt, aber
der Tag steht fest: Am Samstag, 14. August, geht’s ab 12 Uhr los.

Die Schützen haben zugesagt, einen Stand aufzubauen, auf dem mit einem Lasergewehr geschossen
werden kann. Das Bürgerrott stellt die Startrampe auf, die bei den Seifenkistenrennen zum Einsatz kommt.
Eine Kurzstrecke kann von hier aus zurückgelegt werden.

Der Arbeitskreis für Heimat- und Dorfgeschichte präsentiert sich mit Dokumenten und Bildern aus der
Geschichte des Ortes. Der SV 45 bastelt noch an seinem Angebot in Sachen Fußball. Er will sich natürlich
besonders an den Nachwuchs wenden. Die Ortsfeuerwehr kommt mit ihrem neuen Löschfahrzeug und plant
dazu Vorführungen.

Das Blasorchester des TSV Krainhagen will zur Kaffeezeit seinen musikalischen Beitrag beisteuern. Der
Förderverein des Kindergartens, Plumpaquatsch, übernimmt die Kinderbetreuung. Der Bildhauer Reinhard
Kramer wird Arbeiten mit Sandstein zeigen.

Tänzerische Einlagen kommen von der Western- und Cancantanzgruppe „Petticoats und Cowboys“ und von
der Jazztanzformation des TSV Krainhagen. Der Fremdenverkehrsverein hat sich bereit erklärt,
organisatorische Aufgaben zu übernehmen.

Für die Bewirtung der Teilnehmer und Gäste ist das Berghütten-Team von Thilo Hübner zuständig. Der Erlös
der von der Einwohnerschaft gespendeten Kuchen ist für die Jugendarbeit der beteiligten Vereine und
Gruppen bestimmt. Vom Jugendring der Bergstadt kommt die flexible Bühne. Ob sie bis dahin schon über
ein Dach verfügt, ist aber noch nicht sicher. Keine Bühne wird abends benötigt, denn dann soll im Saal der
Bürgerstuben weiter gefeiert werden. Für die Musik ist dann ein DJ zuständig.


